
Einladung



„Der Kampf  um Boden – 
Eine Konstante der Menschheitsgeschichte“
in Kooperation mit der Universität für Bodenkultur Wien

Anlässlich des von der UN-Generalversammlung ausgerufenen „Internationalen 
Jahres der Böden 2015“ beehrt sich die Landesverteidigungsakademie gemeinsam 
mit der Universität für Bodenkultur zur Veranstaltung „Der Kampf  um Boden 
– Eine Konstante der Menschheitsgeschichte“ einzuladen.

In der Österreichischen Sicherheitsstrategie von 2013 wird zu den 
Herausforderungen, Risiken und Bedrohungen, von denen Österreich und 
die EU betroffen sind, auch die Knappheit von Ressourcen gezählt. Eine für 
das Überleben der Menschheit zentrale Ressource, die jedoch, im Gegensatz 
zu Wasser oder Erdöl- und Erdgas, kaum als solche erkannt wird, ist Boden.  
Dabei stellt die nachweisbar zunehmende Verschlechterung der Bodenqualität, 
aber auch der Verlust nutzbarer Ackerfläche weltweit eine immanente 
sicherheitspolitische Herausforderung und Bedrohung dar. 

Es ist zu beobachten, dass der Faktor Boden bei vielen gewaltsam ausgetragenen 
Konflikten eine entscheidende Rolle spielt, und es ist damit zu rechnen, dass 
dessen Bedeutung zunehmen wird. Ein Blick in die Menschheitsgeschichte 
zeigt auch, dass Konflikte um Boden aus unterschiedlichsten Gründen ein 
Kontinuum sind. Bei diesem Kampf  geht es nicht nur um Boden als Ackerland, 
sondern auch um Macht, Grenzen sowie Staatlichkeit. 

Die Podiumsdiskussion findet im Rahmen des gemeinsam von der LVAk 
und der BOKU veranstalteten Seminars „Bodenlos – Globaler Wandel und 
Nachhaltigkeit und deren sicherheitspolitische Relevanz“ statt. In diesem 
Seminar wurden in einem transdisziplinären Ansatz die Interdependenzen von 
Boden und Sicherheit in unterschiedlichen Dimensionen aufgearbeitet und 
Rückschlüsse für die Österreichische Sicherheitspolitik gezogen. Vor Beginn der 
Podiumsdiskussion werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten in der Aula vor 
der Sala Terrena in Form von Postern präsentiert.



 

 

 

 

 

 

Die Landesverteidigungsakademie

beehrt sich, zur Podiumsdiskussion 

„Der Kampf  um Boden – 
Eine Konstante der Menschheitsgeschichte“

am
Montag, 01. Juni 2015 

von 18:00 bis 19:30 Uhr
höflichst einzuladen.

18:00   	 Eröffnung
        		  GenLt Mag.  Erich CSITKOVITS
         		  Kommandant, Landesverteidigungsakademie
            			   		
		  Univ. Prof. DDr. Martin GERZABEK 
		  Rektor der Universität für Bodenkultur

		  Es diskutieren
		  Dipl.-Ing. Ruth PAMMER
		  Global 2000

		  Dr. Felix SCHNEIDER
		  Institut für Strategie und Sicherheitspolitik, 

Landesverteidigungsakademie
	
		  Univ. Prof. Dr. Walter WENZEL (angefragt)
		  Institut für Bodenforschung, Universität für Bodenkultur

		  StudentIn des Seminars

		  Moderation
		  Brigadier Dr. Walter FEICHTINGER
		  Leiter Institut für Friedenssicherung und Konfliktmanagement,
		  Landesverteidigungsakademie

Nach der Veranstaltung wird zu einem kleinen Imbiss eingeladen.



Es wird höflich gebeten, sich bis
28. Mai 2015

unter
conference@bmlvs.gv.at

anzumelden.

Landesverteidigungsakademie Wien
AG Stiftgasse 2a

1070 Wien

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Änderungen vorbehalten.

 Die Einladung aus Gründen der militärischen Sicherheit beim Sicherheitsdienst vorweisen.
Keine Parkmöglichkeit im Amtsgebäude Stiftgasse.

Durch Veranstaltungsteilnahme stimmen Sie der Nutzung von 
Foto-, Video- und Tonrechten durch den Veranstalter zu.


